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Bad Sassendorf, den 5. November 2020 
 

Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 
 
erneut erleben wir alle, Erwachsene und Kinder, durch die hohen Corona-Infektionszahlen enorme 

Einschränkungen unserer persönlichen Freiheit. 

Die Kitas in den Trägerverbünden unseres Kirchenkreises haben sich deshalb folgende Ziele für die 

nächsten Wochen gesetzt und Eckpunkte vereinbart, die helfen sollen, diese Ziele umzusetzen. 

Zunächst gelten diese Vereinbarungen bis zum 15.01. 2021. 

Als Geschäftsführerin und Vorsitzende eines Leitungsausschusses möchte ich Sie darüber in Kenntnis 

setzen und hoffe auf Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis. 

Gemeinsame Ziele: 

- Für die Vereinbarkeit von Familie und Berufstätigkeit auch unter Corona-Bedingungen zu 

sorgen, 

- den Besuch der Kita für alle angemeldeten Kinder nach Möglichkeit sicherzustellen, 

- unter diesen Umständen gute pädagogische Arbeit zu ermöglichen. 

Wir möchten verhindern, dass im Falle einer Corona-Infektion (Erstkontakt) in der Kita alle Kinder und 

Mitarbeitende in häusliche Quarantäne gehen müssen (das Gesundheitsamt kann hier allerdings im 

Einzelfall anders entscheiden). 

 

Umsetzung: 
- Jede Kita, die mehr als zwei KiBiz-Gruppen hat, bildet Settings. Jedes Setting darf eine Anzahl 

von Kindern aus höchstens 35 Haushalten nicht überschreiten. 
Die Kinder werden altersübergreifend betreut. Geschwisterkinder bzw. Kinder aus einem 
Haushalt gehören einem Setting an. 
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 Die Settings werden nach den Betreuungsbedarfen und Buchungsumfängen der Eltern 
 gebildet. 
 

- Jedem Setting sind Mitarbeitende fest zugeordnet. Die Stundenkontingente entsprechen den 
Mindestpersonalstunden nach KiBiz. Die Mitarbeitenden wechseln das Setting nicht. 

 
- Jedem  Setting wird eine angemessene Anzahl von Räumen fest zugeordnet, so dass eine dem 

Alter und den Bedürfnissen der Kinder angemessene Betreuung zu gewährleisten ist. 
 

- Die Mahlzeiten werden in den Settings eingenommen. Alle Veranstaltungen mit den Kindern 
(z.B. Nikolaus; Adventsstunde usw.) finden in den einzelnen Settings statt. 
 

- Keine Erwachsenen, außer der Mitarbeiterschaft und den Therapeuten, dürfen die Kita 
betreten. Ausnahmen müssen mit der Leitung telefonisch vereinbart werden. Alle Begegnungen 
mit Eltern finden nach Möglichkeit als Videokonferenz oder telefonisch statt oder müssen 
verschoben werden. 
 

- Die Mitarbeitenden halten sich zu jeder Zeit an die A-H-A Regeln bzw. tragen Schutzkleidung, 
wenn nötig. Sie lüften die Räumlichkeiten regelmäßig. Im eigenen Setting muss im Umgang mit 
den Kindern keine Maske getragen werden (Coronabetrvo). 
 

- Die Kitas finden individuelle Lösungen für die Nutzung des Bewegungsraumes und des 
Außengeländes in den Settings. 
 

- Unter diesen Umständen kann leider keine Vertretung für fehlende Mitarbeitende 
(Krankheit/Urlaub/Fortbildung) z.B. aus dem anderen Setting oder einer anderen Einrichtung 
eingesetzt werden.  
Das kann für Sie, die Eltern, bedeuten, dass wir die Mindestpersonalstunden in einem Setting 
nicht mehr vorhalten können. In diesem Fall tritt die Leitung des Settings oder der Kita an Sie 
heran und bittet Sie um Ihre Unterstützung. 
Diese Unterstützung könnte darin bestehen, dass Sie für Ihr Kind verringerte Betreuungszeiten 
in Anspruch nehmen oder es nach Möglichkeit für eine gewisse Zeit zu Hause betreuen. Auch 
die Bildung einer Notgruppe oder sogar die Schließung eines Settings kann die Folge sein. Hier 
handeln wir nur in Absprache mit dem örtlichen Jugendamt und dem Landesjugendamt. 
 
 
Zum Schluss noch eine eindringliche Bitte: 

Alle diese Maßnahmen, die sowohl für die Mitarbeitenden, die Familien und die Kinder 

erhebliche Einschränkungen bedeuten, können nur greifen, wenn Sie selbst und Ihre Familie nur 

die nötigsten Kontakte zu anderen Menschen pflegen. 

Bitte halten Sie sich konsequent und zu jeder Zeit an die A-H-A Regeln. 

 

In der Hoffnung, dass wir alle gesund bleiben mögen und gemeinsam, solidarisch und in 

gegenseitigem Verständnis füreinander diese Krise bewältigen können, 

wünsche ich Ihnen allen auch eine besinnliche und gesegnete Zeit im Advent. 

Viele Grüße aus den Leitungsausschüssen und von den Fachberaterinnen 

 

S. Klose-Rudnick 

( Geschäftsführerin und Leitungsausschussvorsitzende Kita-Trägerverbünde ev. Kirchenkreis Soest-Arnsberg) 


